
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Von einer Meuterei spricht man, wenn Leute sich den  ihres

Vorgesetzten widersetzen und sich gemeinsam gegen ihn au�ehnen. Die Leute, die eine

 durchführen, nennt man Meuterer. Besonders bekannt sind die

Meutereien in der . Meutereien kennt man aber auch bei der Polizei

oder in der Armee. Auch wenn so etwas Ähnliches in einem  passiert,

spricht man in der Umgangssprache von Meuterei.

Eine Meuterei passiert oft, wenn die  entweder mit ihren direkten Chefs

oder auch mit der Führung, wie dem , unzufrieden sind. Für eine

Meuterei kann man hart bestraft werden. In Deutschland und einigen anderen

 muss man a)erdings den Befehl verweigern, wenn durch den Befehl

zum Beispiel normale  getötet werden. Dies gilt dann nicht als

Meuterei.

Die Leute von  standen einige Male vor einer Meuterei, da sie nicht

wussten, wohin die  gehen so)te. Wenn man Kolumbus glauben wi),

erschien ein Vogel genau zur rechten Zeit am . Kolumbus konnte die

Matrosen kurz vor der Meuterei überzeugen, dass der Vogel ein  dafür

war, dass es nicht mehr weit zum Land war.

Im Jahr 1629 fuhr ein niederländisches Handelsschi5, die , auf der Fahrt

nach Java in Australien auf ein Ri5. Die Überlebenden retteten sich auf kleine

. Eine Gruppe von Matrosen und anderen Leuten an Bord meuterte,

unterdrückte die anderen  und ermordete viele. Der Aufstand wurde

schließlich niedergeschlagen. Aber schon vorher wurde von den 

geplant, das Schi5 zu übernehmen und daraus ein Piratenschi5 zu machen.
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